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Amtsblatt zur «ailmcher Ieituna Nr. 53
Freitag den 7. März 1879.

^ " ' Erkenntnis. " ' ^
das .^"'' ^cuuen Seiner Majestät des Kaisers Hal
^ r. l. .̂'andesgericht in Laidach als Preßqericht

ttkann? ^ ^ t. k. Staatsanwaltschajt zu Recht

Lais 5 " ^ " ^ " bes in der Nummer 48 der in
tisl ' ^" ilovcnischer Sprache erscheinenden poli-

Mn Zeitschrift ,̂ I<>V0N8llj uliwä« vom 27sten
moruar 1879 auf der ersten Seite in der ersten
" , ? " ^ " spalte unter der Ueberschrift «Umi-
^ t v o ^ u M « abgedruckten, mit . V n ^imm0u>
' ^ 0 beginnenden und mit « n ^ i i iwtivniki
«^0« endenden Leiwrtikels begründe den That-
Mnd des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe

"v Ordnung nach § 300 S t . G.
der ^ ^ ^ demnach zufolge der 8§ 489 und 493
Lais^ ^ ' ^^ " " ' ^"' ^ k- Staatsanwaltjchast in
i ^ ^ ) verfügte Beschlagnahme der Nummer 48 der
187<) ^ «^ovMskj ul^wä« vom 27. Februar
d^N bestätiget und geuläß der §tz 30 und 37
Ä (tt ? ^ 6 vom 17. Dezember 1862 (Nr. 6
^ ' V l . sür 1803) die Weiterverbreitung der
^ «Hten 3tummer verboten, auf die Vernichtung
auf '!," ^^"3 belegten Exemplare derfelben und
^ ^. 6"'sto'rung des Satzes des beanständeten
^arUlels erkannt.

Laibach am 1. März 1879.

^_ Vom !l . k. Aanllesueriekte.
" ^ 1 7 N^474?-

livncnrs - Ausschmbnng.
eine 3 " ^" Politischen Verwaltung in Kram ist
j^^^""ptsprakticanlenstelle mit dem Adjutum

^"lch" fünfhundert (500) Gulden zu befetzen.
schrie " ^ um diese Stelle haben ihre vor-
^, . '7"aßlg ducumentierten, woulöglich auch mit
cm Nachweise der Kenntnis der slovenischcn uder

b^Gch^ ' " " " ' ^ " ' ^ " ^ " ^ " ' ^ '
, . b i s Ende M ä r z 1 8 7 9
^" dem t. k. Landespräsidium in Laidach cinzu
"Ungen.

Laibach am 4. März 1879.

^ ^ V o m k. k. <Luttlle8l»rüsiäium.
^ ^ ^ 3 ) ^ Nr. 1335.

Kundmachung.
^ , Zur Ergänzung des Friedensstandeö des mili-

-̂ärztlichen Offiziercorps findet eine Aufnahme
n Aspiranten in den activen Stand des t. k.

"NlUär-ärztlichen Offiziercorps statt.
^ Der Eintrttt in denselben ist nur in der

Mge ,ines Oberarztes zulässig und kann nach
Mabe der vorhandenen Aperturen entweder

f.-. k"d oder temporär auf die Hauer von zwei
^ drei Jahren erfolgen,
du f ^ ^spuanten für cine bleibende Anstellung
,..."kn nicht über 32, jene für eine temporäre nicht
'">« 40 Jahre alt sein.
<u <^^ Angestellten erhalten die für einen Ober-
^ . s^emisierten Gebühren; die Aspiranten des
Zustandes haben überdies den Anspruch auf den

' Plerungsbeitrag von 120 fl.; den auf eine
stand ' ^ " " ^ eintretenden Aerzten des Zivil-
porä/^ ^ "^^ ^blcmf der eingegangenen tem-
von ? ^ ^ ^ " ^ " p s i i c h t u n g eine Gratification

^ " f l . zugesichert.
lichen ^ ^ l b e r nnl die Aufnahme haben ihre schrift-
9i/s ^suche an das Reichs - Kriegtzmmisterium,
Neral ^ ^ ^ ^ ° ^ " " Dienstwege durch das Ge-
D o „ ' " " ' " "bo zu richten und denfelben folgende

1?'nente beizufchließen:
-̂  das Diplom über den an einer inlä'ndifchen

"nwersität erlangten Grad eines Doktors
°er Medizin und Chirurgie, bezichungsweife
^" ^ "umten Heilkunde, in beglaubigter

2.) den Tauf- oder Geburtsschein;
3.) ein von einem activen Stabsarzte ausgestell-

tes Zeugnis über dic körperliche Tauglichkeit;
4.) die Nachwcisung der Staatsbürgerschaft in

einer der beiden Reichshälften (Hcimatschein);
5.) ein von der politischen oder polizeilichen Be-

hörde ausgestelltes Zeugnis über ein unbe-
scholtenes Vorleben;

tt.) eine rechtsverbindliche Erklärung, womit der
Aspirant aus dem Zivilstande sich verpflichtet,
vom Tage der Anstellung als Berufsarzt
durch zwci bis drei Jahre im k. k. Heere
activ zu dienen;

7.) den n̂ ch den Bestimmungen des Punktes
44 des Dienstreglemenls M das l, l . Heer,
I. Theil vom Jahre 1873, vorgeschriebenen
Revers.
Die Aspiranten haben sich vor ihrer befind

tiven Anstellung einer dreimonatlichen Probedienst-
lcistung zu unterziehen, mit Ausnahme derjenigen
Reserveärzte, welche bereits eine active Dienstlei-
stung zurückgelegt haben oder sich in derselben be-
finden, der Rang wird ihnen jedoch schon vom
Tage ihreö Probedienstantriltes gerechnet.

Oderärzte und Assistenzärzte in der Reserve,
welche eine befriedigende Vcrwcndung aufzuwcisen
haben, erhalten bei der Aufnahme den Vorzug.

Verheiratete Aspiranten haben für den Fall
der bleibenden Anstellung die normalmäßige Hei-
ratscaution zu lcistcn oder beim Eintritte aus
eine bestimmte Zeitdauer die PensionSverzichtö-
Reverse ihrer Gattinnen beizubringen.

Wien am 7. Februar 1879.

Vum li. ü. Aeicll8"Krieg8minifterium.
(963—2) Nr. 1599.

Kundmachung.
M i t Rücksicht aus die beginnenden Vorarbeiten

für die am 30. April 1879 stattfindende

siebenunddreißigste Verlosung der
train. Grundentlastungs-Obligationen
wird die Vornahme der Zusammenschreibung oder
Zcrtheilung der bis iönde Oktober 1878 zur Ver-,
losung angemeldeten lrainischen Grundentlastungs-
Odligationen, so wie ferner auch die Vornahme
von solchen Obligationen-Umschreibungen, bei denen
eine Aenderung der Nummern einzutreten hätte,
für die Zeit vom I l i . März d. I . bis zum Tage
der Kundmachung der am 30. April d. I . ver-
losten Obligationen sistiert.

Laibach am I .März 1879.
Vom krainisHen ^unäesnusstimsfe^

(935-2) Nr. 970.

Gefangenaufseherstelle.
Zur Besehung eincr in der k. k. Männerstras-

anstalt zu Laibach erledigten provisorischen Gefangen-
ausseherstelle zweiter Klasse mit dem Gehalte jährl.
2li0 ft. ö. W. und 25 Perzent Activitä'tszulage,
dann dem Genusse der tasernmätziqen Unterkunst
nebst Service, dem Bezüge einer täglichen Vrod-
portion von I V2 Pfund und der Montur nach
Maßgabe der bestehenden Uniformierungsvorschrift,
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachkenntnisse, insbeson-
dere der beiden Landessprachen, und ihrer bisherigen
Dienstleistung

b i n n e n v i e r W o c h e n ,
vom 8. Mä»z 1879 an gerechnet, bei der gefer-
tigten k. k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben solche
Bewerber Anfpruch, welche nach der kaiserl. Ver-
ordnung vom 19. Dezember 1853 (Nr. 266
R. G. Bl.) oder nach dem Gesetze vom 19. April

1872 (Nr. s>0 R. G. Bl.) für Zivil-Staatsbedien-
stungen anspruchsberechtiget sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
provisorischer Aufseher zurückzulegen, wurnach erst
bei erprobter Befähigung seine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laibach am 28. Februar 1879.
K . ü. Atuut i lunwultsi i luf t .

(1015—2) Nr. 1530.

Kundmachung.
gusolge Erlasses des hohen l . k. Handels-

ministeriums vom 25. Februar l. I . , Z. 5861,
wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht, daß vom
26. Februar 1879 an Fahrpostsendungen bis
zum Mapmalgewichte von 5 Kilogramm an M i l i -
tärpersoncn in Bosnien überhaupt zur Post-
desörderung aufgenommen werden.

Eß-, Trink- und dem Verderben unterlie-
gende Waren bleiben wie bisher vom Feldpost-
Verkehre ausgeschlossen.

Trieft am 3. März 1879.
Fi. k. Postllireclion.

(949—1) Nr. 1401.

Licitations-Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung in Laibach hat

mit dem Erlasse vom 23. Februar 1879, Z . 1467,
nachstehende Bauherstellungen an den Reichsstraßen
des Baubezirkes Krainburg pro 1879 genehmiget,
und zwar:

^ . Auf der zioiblcrstraße:

1.) Oslanderaufstellung in Str . -
Nr. 1—2/24 182 f l . 26 tr.

2.) Kramburger Savebrückc in Str.-
Nr. 4/24—(j/25 21!15 f l . — tr.

ĵ.) Geländer und Raudstcinaufstcllung
in Str.-Nr. 2/41—2/53 . . . 451 f l . 5!) kr.

4.) St. Anna - Brücke in Str.-
Nr. 0—1/52 133 sl. 34 kr.

tt. Auf der Kankerftraße:
5.) Durchlaß in Str . 'Nr . 1 - 2 / 1 ^ . W f l , „,> :..
6.) Obcnza, und I. und 2. Langen

brücke im 3—4/10 und 0 - 1 ' 2 0 . 220 f l . U!) lr.
7.) Geländer und Nandsteinaufstel-

lung 500 f l . «4 tr.
c!. Auf der Wurznerftraße:

«.) Mehrere Brücken in Str. -
Nr. 4/11—3/30 944 fl. ^7 f.

!».) Geländer und Randsteinaufstel-
lung 401 f l . 26 tr.

10.) Hladnik-Brücke in Str.-
Nr. 4 /46-0/47 234 fl. 47 kr.

11.) Waldln'ücke in Str.-Nr. 1—2/47 300 f l . 78 kr.
12.) Stütz- und Parapettenmauer in

Str.-Nr. 2—-j/55 IH7 f l . 09 kr.
13.) Straßcnbmizeug und Requisiten . !»0 f l . 20 kr.

Die diesfällige Licitationsverhandlung wird

a m 2 2 . M ä r z 1 8 7 9
Hieramts von 9 bis 12 Uhr vormittags abgehalten,
wozu Unternehmungslustige mit dem Beifatze ein-
geladen werden, daß jeder, der für sich oder als
Bevollmächtigter für einen andern licitieren w i l l ,
das 5perz Vadiurn des Fiscalpreises von dem
Objekte, für welches ein Anbot beabsichtiget wi rd ,
vor dem Beginne der Verhandlung zuhanden der
Licitationskomnlission zu erlegen oder sich über
den Erlag desselben bei einer öffentlichen Kasse
mit dem Legsche'me auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrift des tz 3 der all-
gemeinen Baubedingnisse verfaßte und mit dem
5perz. Reugelde belebe Offerte werden auch, jedoch
nur vor dem Beginne der mündlichen Licitation,
angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubebingnisse
sowie auch die sonstigen Bauacten und Pläne können
täglich in den gewöhnlichen AmMunden Y'er-

amts einaesehen werden. . ,
K. k. Bezirköhauptmunnschaft Kramburg am

28. Februar 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
(lUi4—-Z) Nr. 1732.

Concurs-Eröffmmg
über das Vermögen des Glaswaren-
händlers Franz Klemens in Laibach.

Von dem k. k. Landes- als Han-
delsgerichte in Laibach ist über das ge«
sammte, wo immer befindliche beweg-
liche und über das in den Ländern,
für welche die Concursordnung vom
25. Dezember 1868 gi l t , gelegene
unbewegliche Vermögen des mit der
Firma Franz Klemens, Glaswaren-
handlung in Laibach, registrierten Kauf-
mannes Franz Klemens in Laibach
der kaufmännische Concurs eröffnet,
der k. k. Landesgerichtsrath Herr Franz
Koöevar als Concurskommissä'r mit
dem Amtssitze in Laibach, und der Ad'
vokat Herr Johann Brolich als einst-
weiliger Masseverwalter bestellt worden.

Die Tagsatzung zum Borschlage
des definitiven Masseverwalters und
Wahl des Gläubigerausschusses ist auf

d e n 1 0 . M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, die Anmeldungs<
frist bis

1 0 . A p r i l 1 8 7 9 ,
die allgemeine Liquidierungs - und
Ausgleichstagfahrt nach § 08 C. O
auf den

2 1. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Nhr, vor dem Concurs-
lommlssä'r mit Hinweisung auf die
Bestimmungen dch tz 67 C. O . an«
geordnet.

Die weiteren Veröffentlichungen
in diesem Concurse erfolgen durch
das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung".

Laidach am 4. März 1879.

(901—3) Nr . 1539.

Zweite exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten

Feilbietungstermines wird am

1 0 . M ä r z 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht
lichen Verhandlungssaale in Gemäße
heit des hiergcrichtlichen Edictes vom
28. Dezember 1878 , Z. 9341 , zur
zweiten executive!» FeUbletung der
dem Franz Wassitsch gehörigen Ta-
bularforderung pr. 3563 ft. 75 kr.
geschritten werden.

Vom k. k. Landesgerichte Lai-
bach am 25. Februar 1879.

(W! —!) Nr. 11,124.

Executive
Ncalitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bctannt gemacht:

<is fei über Ansuchen der Frau Antonia
Heß von MiMling die exec. Versteigerung der
dem Martin Kamviö von Kleindorf ge«!
uörig<n, gerichtlich auf 1450 f l . geschätzten
Realität Top..Nr. 295 ' / , lul Herrschaft
Ainüd und Eonscr.-Nr. 78 und 791 :u1
Herrschaft Mottling bewilliget, und hirzu
dreiFeilliietungs-Tagsatzunge", und zwar
die erste auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 « ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Vicilationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgericht Mottling am
31. Dezember 1878.

( 9 8 5 - 1 ) Nr. 10,558.

Rcassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 30sten
Mai 1870. Z. 4749, auf den 29. Novem-
ber 1878 angeordnet gewesene dritte
Realfellbietung gegen Jakob Sopsii von
Gradac wegen schuldigen 225 f l . sammt
Anhang wiro auf den

14 M ä r z ,
15. A p r i l und
14. M a i 1 8 7 9

leassumiert.
K. l. Bezirksgericht Mottling am ^

8. Dezember 1878. ,

( 9 0 2 - 1 ) Nr. 23,473.

Uebertragung dritter ê ee.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdl.-oelea. Bezirksgerichte
in Lailiach wnd bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen des Josef Krizman
von Orußlnpp die mit dem Bescheide vom
1. August 1878, Z. 8400, auf den 2ten
November 1878 angeordnet gewesene dritte
er/c. Versteigerung der dem Johann Novak
von Kleiin alschna, resp. nunmehr zu seinem
Verlasse gehörigen, gerichtlich auf 2045 f l .
geschätzten Realität «ub Urb. . Nr. 2 1 ,
toi. 70 kcl WeineM bewilliget, und hiezu
die Feilbielungs-Tagsatzung auf den

15. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange übertragen
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
FeilbietU!'^ auch unter ocm Schätzuugs-
werlhe hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse ^ wornach
insbesondere jcd.r Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Hadimn zuhanden der
Acitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Orund-
buchse^tracl köinlcn in dcr diesgerlcht-
lichen Registratur ringesehcn werden.

K.l. städt.'dcleg. Bczirlogerichl Laibach
am 30. Oktober l878.

(900—1) Nr. 3,<j.

Executive
RealitätenNerstcigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn horenz
RuS von S t . Veit die exec. Versteigerung
der dem Franz Klopci»! von Preooje gehö-
rigen, gerichtlich auf 3165 fl. geschätzten,
im Grundbuche der Steuergemeinde Pre-
voje uud Eln l , -Nr . 120, 127 und 128
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Fettbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. M i i r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealilät bci der
ersten und zweiten Feilliietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unt^r demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsoedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Vadium zuhanden der
Licitationötommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am i0ten
Jänner 1879.

(1029—1) Nr. 1054.

Bekanntmachung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläublgern der Pregel'schen Realität,
Auszug-Nr. 282 aä Herrschaft Wippach,
Namens Kaspar, Franz und Antonie
Pregel, bekannt gegeben, daß für sie zur
Wahrung ihrer Rechte Stefan Schell in
Sturja als Curator a.(l acwrn bestellt
und ihm der Bescheid (Z. 282), womit die
exec. Feilbielung obiger Rcalität auf den

14. M ä r z ,
15. A p r i l und
14. M a i 1 8 7 9

angeordnet wurde, zugestellt worden sei.
K. l. Bezirksgericht Wipftach am

19. Februar 1879.

(965—1) Nr. 320.

Executive
Realitätelwersteigeruug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Loren; Rus
von S t . Veit die exec. Versteigerung dcr
dem Johann Semeja von Feldern gehö-
rigen, gerichtlich auf 250 fl, geschätzten,
im Grundbuche der Eteuergemeinde Pre»
voje ku!i Einl.»Nr. 237 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. M ä r z ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags um '̂  Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingeseheil werden.

K. l. Bezirlsgericht Egg am 17ten
Jänner 1879.

( 8 0 3 - 3 ) Nr. 1907.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte koitsch wlrd

im Nachhange zu dem Edicte vom 27sten
November 1878, Z. 12,830 in der Exe-
culionssache der Auna Petti«! von Unter-
planina Nr. 139 gegen den mindj. Alois
Mahnii (unter Vertretung seines Vaters
Matlh. Muhnic von Untevplanlna Hs.-
Nr. 139) M o . 95 fl. s. A. bekannt ge<
macht, daß zur ersten Rcalfeilbletungs-
Tagsatzung am 10. Februar l. I . lein
Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

10. M ä r z 1870
zur zweiten Feilbletungs-Tagsatzung ge>
schritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht ttoitsch am 15tcn
Februar 1879.

( 9 1 3 - 3 ) Nr. 639.

Zweite exec. Feilbietuug.
I n der Execullonssache der Ursula

Kausel von Weixelburg grgen Johann
Nadrah von dort M o . 315 fl. wird, nach.
dem zu der mit dem Bescheide vom
27. November 1878, Z. 0184, auf den
13. Februar l . I . angeordm'lcn ersten Feil»
bietung der Realität «ud wm. I, so!. 45
aä Stadt Weixelburg und 8ul) Rcrtf.-
Nr. 10. iol. 32 aä Pfarrgilt S t . Egydl
zu Weixelburg lein Kauflustiger erschienen
ist, am

13. M ä r z 1 8 7 9 ,

oormitlaas um 0 Uhr, hlergerichts zur
zweiten Feilbietnng geschritten.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 13ten
Februar 1879.

(1030-1) Nr. 95b,

Dritte exec. FeilbietuH
Vom t. t. Bezirksgerichte Oberl<M

wird im Nachhange zum hieraerlchM
Edicte vom 24. Oktober 1878, Z " "
bekannt gemacht: ..^

Es werde bei dem Umstände, o^l
zweiten auf den 8. Februar 187V "^
geordnet gewesenen exec. Fellbietung
dem Josef Maruäiö von Oberlalba« H
hörigen Rcalitllten «ud R . ' c l f M . " '
Urb.-Nr. 287, loi. 355 aä He"Mz
Loitsch; ^ud Rectf.-Nr. 3?/,. lol. l
uä Sttobelhof; dann 8ud Rcclf.'^ ' '
tl)I. 445 lul (irple kein Kmlflüst'S"'
schienen ist, zu der auf den

1 1 . M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts ^
geordnetcu dritten exec. FeilbietM
den» frühern Anhange geschritten. ,̂

K. l. Bezirlsgericht OberlailM
8. Februar 1879.
( 8 7 1 - 2 ) Nr. ^ '

Efec.RealitätelwelM'.
Zur Vornahme der erec. Fe ' lb^ .

der Realität der Maria Kozuh vo", M
stall Hs.-Nv.32. «ud Urb. N r . ^ "« ^
Burgstall, werden die Tagsatzuügen""'

27. M ä r z ,
2 0. A p r i l und
27. M a i 1 8 7 9 . ,,,..

jedesmal vormittags um 9 ^ " ^ . A i l
gerichls angeordnet, obbezeichnete «"<
jedoch nur bei der dritten Tagsah""« " „.
dem Schätzwerthe von 305 ft- ""
gegeben werden. yA,>

K. l Bezirksgericht Uack aw ^"l
Jänner 1879. ^ -

(8<^1-2) Nr. ^

Uebertragung
dritter ezec. F'eilbietM^
I m Nachhange zum Edicte vom 1"

September 1878. Z. 5332. " ' " ,g?s
gemacht, daß die auf den 23. Jänner ^
angeordnete dritte exec. Feilbietu''» ^
dem Johann Wolf von Knezina 6 ^ ^
im Grnndbuche der Herrschaft 3 " " ^
»ud Eurr.«Nr. 109 oortomlnende"
lität von amtswegen auf den

18. A p r i l 1 8 7 9 , „
vormittags um 10 Uhr. hiergericy'» ^
dem frühern Beisatze übertragen wow ^,

K. l. Bezirksgericht TscherntlM

31. Jänner 1879.

( 9 8 4 - 2 ) Nr. 1 ^ '

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Oöl

wlrd bekannt gemacht: ... Keß
Es sei über Ansuchen des 3" ' ! ^

von Möttling die exec. Versteige"»" g,-
dcm Johann Kermcsec von Rosaw^»
hörigen, gerichtlich auf 2550 fl. M ^ l -
Realiläten «ud Eftrct. . Nr. 40, ^ g5?
gemeinde Rosalniz, und E l t " l ^ ^ ^ e l .
der Sleuergemeinde Draschiz ^ ^»'
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsavu
und zwar die erste auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

15. A p r t ^ l
und die dritte auf den

14. M a i 1 6 7 9 . ^ ,
jedesmal vormittags von l l bis I ^
im AmtSgebäude mit dem Any"'" , he!
geordnet worden, daß die Pfandreal" ^
der ersten und zweiten Feilbietung ^ ^
oder über dem Schätzungslucrlh, ^,t>
dritten aber auch untcr demleloc»
angegeben weiden. «or»^

Die Vicitatio»sbedi'lgllisse- Achtel"
insbesondere jedcr Licitant vor ge" ^
Anbote ein I0perz. Vadium M " ' ^ '
Licitationstoinmission zu erlegen y » , ^ -
die Schätzungsprotololle und ^ " . ^ r i ^
buchsextracte können in der o,c "
lichen Registratur eingesehen " " " g,,,

K. t Bezirlsgericht M o l «
14. Dezember 1878.
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.f"7') Nr. 1893.

Welteezec.Feill'ietilng.

dak ,... ^ ' '-^- bekannt gemacht

« ^ ^ ^

zur „ - ^ ' ^ ° r z 1879
^ ' w ^ " w i r d ' ' ^ ^ " ^ t z n n g gê

^ ^ " ) Nr. 10,489.

. .^^eassuulierung
"tter ezec. Feilbietung.

"°" ^ ist. " ! ^ " ' bes Anton Domladis
der dli ^ ^ ^^ " i " die Vornahme
N'5 N ^ " l i v e n Ieilbittung der auf
^ l ' ^ ' c h a t z t e n Realitäten des Antun
Vir.3' , ^ ! ? ^ " Iablaniz, «nd Ulb.-
^laniz i' ? / ^ 1 7 i V , uä Hcrrschaft
llm . , , ' / " . ^ussmulerunnöwcgc bcwil-

' ""d wlrd die Tagsat̂ ung auf dcn
, ^ ^ ' ^ . A p r i l 1 8 7 9
^ l i i ä t " . , ^ ? ^ " ^ " ungeordnet, daß die
»»tu dem ̂ ' ^ " d " w " Tagsatznng anch
beil »v^'^chn!iwml)e wird hintangege-

Nu^mbe^^^ " i ch t Feistriz an, 15len

^ b H ^ '
H Nr. 11,332.

. ^easfuiuierullg
^ u t w FeM'ittung.

' ^ ^ , , . , 1 , ' ' ' ^ ^ " ber Fran Johaulm
"'""da' d? ^ H"^'" ^"le, Spcllar, Bor^
^" M^.<, ' ^ ' ^ i - Franzisla Lii!an (durch
^ ' ' 3 e 2 " " H'" ' l ^renz Icrovöcl
^lluic», " ' ^ub die Vornahme der exec.

lenlm " ^ ^"dreaS Beucic von Unler-
hyf ",' liud Urli..Nr. 7 uä Out Semon-
l ! ld . ' Ncassulnicrunaswege bewilliget,

>v,rd die Tagsatzung nuf den
^ 22. A p r i l 1 8 7 9
^ M ? . ^ " ' w ' angeordnet, daß die
de>,, ̂ " > ^escr Tagsatzung anch nnlcr
be,, ^Mtzwerthe wird hiutangegeben wer°

^ ^ ^ K ^ g e r i c h t Feistriz am 10ten

?Utte ezec. Feilbietung.
^ " ^ m ! " ^ " be« Anton Domladis
tftt ,̂  ^ i " u d die Vornahme der dritten
^'MUdlewng der auf 1020 fl. geschütz-
d ° » B " ^ " des I,hann Frank Nr. 4
? " e n e a a ' , ^ Urd.^Nr. 85 " l Gut
Ktz>.,^^ bcwllllget, und wird oic Tag-

»,̂  ^ 2^> A p r i l 1 8 7 9
^ a l i t ^ s ^ " ' ^ " angeordnet, daß die
"'"er de>. ' ^ . s"' ̂ ^ ^ " Tagsatznnss auch
^ldei, ^"^^wcrthe wird hinlangcgebeu

scistriz am 5ten

^ H ^ '
^ Nr. 11,043.

^.,,"eassumierung
ue u, ezec. Feilbietung.

l'on I-r.^ ^ ' ^ ' " ^ s Georg Dornil
bcig) ^ l.dlnch Dr. Deu von Ndelö-
^ilbict.., . "urnahmc der dritten erec.

d°n S " ' 'Mülen d.s Anton Merönit
^ " l G " ^ ' ' 4, ^u!> Urb.-N'r. 40 :ul
^ U r b ? ^ , " ' ^ " ' l Gut Radclse^g
^illiaek ^ ^ " " Ncassmnierungöwcge

"»N.lmb wird die Tagsatzung auf dcn

Z"it d n n ^ ^ " ' ^ ^ 7 9
^ > ' l ä t ? ' l.'?"' ""»eordnet, daß die

7"' ""ter dem ̂ ' < ^ " " ' ^nnsatzung
^^bcn , ^ ' „ ' ^^^wcrthe wird hintan-

^ ^ ' n . ^ . ^ ^ g n i c h t fteistriz am 2ten

(732—!^) Nr. 11.725.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Aoil dcul t. t. Äczirtsgerichte Fci-
stliz wird dclannt gemacht:

Es sei iibl'r Ausuchrn drr t. t. F i -
naMnocnilUur die mit dem Bcschl'idc
oom !l). AlUillsl !«?«, Z. 7l)22, auf dl>n
<j. Nl'vrmbl'r l«7d! brstinnnt qcwt'sclu'
und nicht vUMiwuiliirm' dritte executive
Feilbil'lnul; der dem Lutaö Lo^ar vou
Vermal g'chörlgcu, «ud Urb. - Nr. 1'̂ U
aä Herrschaft Iablauiz vorkouiluendei,
Realität mit dem frühern Anhange auf
deu

28. A p r i l 1 8 7 9 ,

vormittags ii Uhr, hiergcrichts im Reas-
sumiermlgswege angeordnet.

N. t. Äczirlsgencht Feistriz am
27. Dezember 1876.

(8l)7—2) 9ir. tt!)tt.^

Nelicitation.
Mi t Bezug auf die (idietc vom

2^:. September l87«, Z.^550. und 2usten
Novelnber 187tt, Z. i')<17!>, wird bekannt
gemacht, daß wegen Vornahme der auf
den 22. Jänner itt7!» angeordneten uud
infolge des dagegen vou Gregor Sotlic
eingebrachteu Nevisionsrccurfes frustrier-
ten Nelicitatiun der Realität Nrb.-Num-
mer ttiL uci Herrschaft Veldes, da der
Recurs vom hohen k. l. obersten Gerichts-
höfe abgewiesen wnrde, der neuerliche
Termin auf den

2i). M ä r z 1 8 7 U ,
vormittags vou 1(1 bis 12 Uhr, hier-
gerichts angeordnet wurde.

K. t. Äezntsgericht Radmanusdorf
am 20. Febrllar I87l).

(7^-2) Nr. 11,720.

Neasslmüelllng
dritter czec. Feilbietung.

Vou dein t. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird lietaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-
procuratur (iwin. des hohen k. k. Aerars)
die mit dem Bescheide von, !<>. Angnst
1878 bestimült gewesene, aber nicht vor>
genonmiene dritte er.ee. Feilbietuug der
dem Alltou Iagoduit vuu Durnegg gê
hörigen, in, Grnndbuche der Herrschaft
Adelsberg sud Urb. - Nr. 023 'vorkom-
menden Realität mit dem frühern An-
hange anf dcn

28. A p r i l 18 7 l ) ,
vormittags!1 Uhr, Hiergerichts im Reas-
sunliernngswege angeordnet worden.

N.t. Bezirksgericht Feistriz am 27sten
Dezember 187tt.

(679-2) Nr. 835.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausucheu des Anton

Zwenke! in Lichtenwald die exec. Ver-
steigerung der dem Anton Kravari»! in
Gu'rkfeld gehörigen, gerichtlich anf 1800 f l .
geschätzten Realität Rectf.-Nr. 26, Urb.-
Nr. 2 t t ^ uä Stadtgilt Gnrtfeld bewil-
liget, nnd hiezn drei Feilbietunas-Tag-
satzllngen, und zwar die erste auf den

10. A p r i l ,
die zweite auf dcn

17. M a i
und die dritte anf den

2 1 . J u n i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslokale mit dein Anhange an-
geordnet wurden, daft die Pfandrealität bei
der ersten nnd zweiten Feilbielnng uur
um oder über dem Schätzuugswerth, bei
der dritten aber auch nuter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die ^icillUionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadinm' zuhan-
den der Lieitalionskommission zn er-
legen hat, sowie das Schätznngsproto-

l tull nnd der Grnndduchsextratt tönuen
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrtfeld am
25. Jänner 1879.

(75)2—2) Nr. 11,599.

Dritte executive
siealitätenVelsteigerung.

Ueber Ansuchen des Michael Vallen-
c'ic (durch den Machthaber Anton Vallcn-
îe von Merece) wird die Vornahme der

execntiven Feilbietung der anf 2300 f l .
geschätzten Realität des Anton Vallen^it
vou Merece, l>uk Urb.-Nr. 15 ud Herr-
schaft Prciu, bewilliget, und wird die
Tagsatzung auf dcu

2v. A p r i l 1879
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei dieser dritten Tag-
satzung anch unter dem Schätzwcrthe
wird hintangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am
20. Dezember 1878^

(899—2) Nr. 950.

Executive

Vom t. t. Bezirksgerichte in Nrain-
bnrg wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k.k. Steuer
amtes Krainbnrg die exec. Versteigerung
der dem Matthäus Urmic von Tabor
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 529 f l .
geschätzten, im Grnndbuche der Herrschaft
Radmannsdorf l>ul) Reclf. - Nr. 443 vor-
kommenden Realität bewilligt, und hiezu
drei Feilbietnngs - Tagsatzungeu, und
zwar die erste auf den

2 9. M ä r z ,
die zweite auf den

29. A p r i l
nud die dritte auf den

2 9. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali
tät bei der ersten uud zweiten Fcilbietung
nnr nm oder über dem Schätzungswerth
bei der dritten aber auch uuter demselben
hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadimn zuhan-
den der Licitationstommission zu erle-
ge», hat, sowie das Schätznngsprolutoll
nnd der üiruudbuchsextract können m der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
10. Februar 1U7'.>.

Erinnerung
an den undclaunten Ausenthalles abwesen-

dcu A n t o n P c r n e r .
Vo,l de,n l. l. Bezirksgerichte Egg

wird dem unbelannten Aufenthaltes ab>
weseuden Anton Pcrncr hienlit criuneN:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Lnlas Polorn von Kolicevo Nr. 13
die Klage äL pruoiz. 2. Jänner 1879,
Z. 9, jMo. Zucrlennung deS Eigenthums
auf dcn im Grnndbuchc der Steuer-
gemeinde Äich l>ud Eml.>Nr. 245 vor>
lolumcndcn Acker „kliliöe" überreicht, wo-
rüber zum ordentlichen mündlichen Per.
fahren die Tagsatzung auf dcn

9. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, Hieramts angeord-
net wurde.

Da der Aufmlhaltsorl des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus dcn t. l. Erblanden abwesend
lst, so hat man zu dessen Vertretung uud
auf dcsscu Gefahr und Kosten dcn Gregor
Pirö von Aich als Curator uä ucwm
bestellt.

Anton Perner wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit derselbe allenfalls zur
rechtcu Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Genchle uumhaft machen, überhaupt im
ordnm,nömäbigen Wege einschreiten und
die zu dessen Vcrtheidignng erforderlichen
nchrllle einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellte» Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
oidmiug verhandelt werden und der Ge-
klagte welchem es übrigens frei steht,
seme Rcchlsbrhelfe auch dem benannten Eu»
ralor an die Hand zu geben, sich die aus
cmer Brrabsäumung entstehenden Folgen
selbst bklzumessru haben wird.

K. l. Bezirksgericht Eg« am 2len
Jänner 187'.>.

(892—2) Nr. 866.

Reassunnerung
dritter exee. Feildiemng.

Vom l. l. Bezirksgericht Tichernembl
wird im Anhange zum Edicle von« lOten
September 1878, Z. 53^0, kund gemacht,
daß die auf den 8. Jänner 1879 angeord-
net gewesene drill? cxec. Feildirlung der
der Maria Glulelj von Oberpala Nr. 3
gehörigen, im Grundbuche u.<1 D.-R.-O.-
Eolumenda Tschcrnembl uud Äerg/Eurr.»
Nr. 138 und 144 vorkommenden, auf
200 f l . bcwertheten Realitäten mit dem
frühen! Anhange im Reasslimierungswege
auf den

18. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, anberaumt wor-
den ist.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
31. Jänner 1879.

, 8 8 1 - 2) Nr. 1055.

Neuerliche dritte Tagsatzung.
Vom l. l. Vezntegerichle Wippach

wird bekannt gemacht:
Es werde die in der Efeculionssache

des Vincenz Schapla von Sturja (als
Cessionär des Anton Bat) gegen Anton
ttotar von Sturja M o . 188 fl. 34 tr.
s. A. zufolge Bescheides vom 17. Jänner
1879. :»(l Z 5 7 8 9 , auf den 15. d. M .
angeordnete und nicht vorgenommene dritte
exec, fcilbietung der Realität uä Herr-
schaft Wippach, Anszug-Nr. 71, aus deu

26. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um !1 Uhr, in dieser Gerichts»
lanzlei mit dem frühern Anhange neuer-
lich angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Wippach am 18len
Februar 1879.

( 1 4 1 - i i ) Nr. 11,372.

Uebertragung
dritter ĉ ec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Aoelölieca,

wird bekannt gemacht, daß in der Exccu-
tionssachc des Herrn Dr . Eduard Dcu von
Adclsberg gegen Andreas Pouh von Obci-
koschana die mit dem Bescheide vom 23sle»
Ollobcr 1878, Z. 6927, auf den 21slcn
Dezember 1878 angcordncle drille exec.
Frilbictung der Realitäten kud Urb.«
Nr. 693 uä Adelsberg und t>ud Urb..
Nr. 15 kä Pfarrgill Koschana M o . 50 f l .
k. li. c. auf de«,

22. A p r i l 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergcrichls über-
tragen wo« deu ist.

K. l. Bezirksgericht Äoelsberg am
21. Dezember 1878.

(201—^2) Nr. 11,416.

UebcrtraglNlg
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l. l. B^illsgcrichlc Adclsberg
wird belmml ^ciuachl, daß i» der Execu-
tionssache der Helena Milharc'ic von Trieft
gegen,5ranz Sabec von Seuce die mit
dem Bescheide vom 12. September 1878,
Nr. 8321, auf dcn 24. Dezember 1878
angeordnete drille cxcc. Fcilbictung der
Realität «ud Urb.-Nr. 9 uä Prem pl:w.
157 ft. 50 kr. (̂ . 8. c. auf den

2 2 . A p r i l 1 ^ ? ^ .
vormittags um 10 Uhr, hlergerichts über»
lvagru worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg au»
22. Dezember 1878.

(143—2) Nr. 11,204.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Efecu-
lionssachc des Herrn Alexander Keglevich
von Zinnie «egen Franz Snbol von Ne-
vcrle Nr. 10 die mil dcm Bescheide von»
23. Oktober 1878. Nr. 9630, auf de>,
21. Dezember 1878 anarordnele drille
efcc. Fcilbirlung der Realität «ul, Urb.-
Nr. 2 ud Prem pcw. 80 si <' ^ ^
auf den

16. A p r i l 1 8 7 U .
vormittag un. 10 Uhr, hier^richls über-
tragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg a,n
14. Dezcluber 1878.
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X Heute bei G r u b e r : ^ 0
2 Stockfisch mit Hauerkraul, ö

Bekanntmachung.
Montag am 10. Mär) l. I.,

nachmittags 2 Nhr, findet

die Hintangabe der Meister-
jchaftsarbeiten,

in Summa per 925 fl. 5 t r . p'-to, llmlegung
der Bezirlsstraße bei Sap^Echweinbüchel loco
Sap statt.

Plan und Kostenüberschlaa. tonnen täglich
in der hierortigen Gemeindctanzlei eingesehen
werden.

Carl Kotnik,
Cbmannstcfircructer.

« Der heutigen „Laibacher Zeitung" liegt eine Pränumerations
« 3 . einlabung auf N. v. Freisauff:

^. bei. — Dieses Wert erscheint in 13 illustrierten Lieferungen 5 80 tr.,
" wovon die erste in gefertigter Buchhandlung zur geneigten Einsicht
? aufliegt, (1W2)

S Jg. v. Kleimnayr <k Fed. Bamberg.

Zllllftt 3alzburger Volk»sllssen

Ein Uhu
lolrb ju saufen aefitrfjt. - ^ " ^ ^ n l o f V ^
ministration bifffB «satte«. {vn*>

Ein

Advokatur*
Kandidat,

substitutionsfUhig, mit i n e b r j ^
Stadt- und Landpraxis, ^ SL.
nischeu Sprache vollkommen&
tig, wünscht in Krain placier»
werde». Auskunft durch ^ '
1 »edition dieser Zeitung. Q&®\

is*=*;ata- WH

*»* „i • • • • = i=üis11 s «l^il:-;:

^^^^p i l l lllliyi ^ ^ MV 3.3 aS r«

I Tausende Gulden Gewinn
I sann man auf bic leid)teste SScifc an bev 53öifc mit

I BV" lie^chränkleiu Kisi<*o "fH
^ erzielen durch die Vetheiligung an Prämiengeschäftcü i^p«e„ltttl«»«en mi t lie- W
M »renxtem Nl8ie»>, welche uorsichtig^l Tpeculanten liesondevu zn einpschlln si»!>, ^
W da der Veilufl stets eng begrenzt erscheint, während der Gewinn vollständig m> ^
W deschrankt ist. ' W
W Es tann sich beispielsweise im schlimmsten Falle das Nisico höchstens belaufen: M
W bei 25 Stück öfterr. Kreditactien auf . . fl. 125 - s fin die Dauer eines Mo- W
W „ 2 5 „ nngar. ttrcditactien auf . fl. 125 — nates, wälnend welcher ^cit M
W ., 25 „ Nngls-Actien ans . . . fl. U7 50 sämmtliche günstige Knrs» M
W „ ft. 5000 österr. Papierrente ans , . ft. 40 - Variationen ausgenützt wer- M
M ., f l , 5000 nngar. Ooldrente auf . . . fl. 55 — ' den tonnen. ^

W Nähere Erläuterungen hierüber, sowie sonstige Nustünfte inbctreff Nörst' W
« specullltionen werden durch mein Haus bereitwilligst lostenfrei ertheilt nnd alle in ^
^ das Vant' und Wechselstubenfach' einschlagenden Geschäfte auf das coulanteste «

Franz Eckerts Hank- unb *#ed)ffUjau9,
>Vl«u, I . , 8ol»<»tt«nrln8 >'r. 14, Ecke der Wippliugerstrafze. W

(Gegründet im Jahre 1854.) (2U5) 12 -12 >

^ j * ^ * — - ~ Wir "empfebl»n g«eitttit.

^=^uU llestes imd Prelawllrdlggtcs :
(IT Die Regenmäntel,

Wagtnkktn (Plithm), Beiteinlagen, Z«Ustosse
~^ ZIE_. tlgrjc, k. pr. Fabrik ^ _ _ _ ^ =

l y o n MJ. ElsingeF&ŠiNino"^
p in Wien, Neubau, Zollerlasse 2,

1 Li«f«r»ntcn ilei k. u. k Kriogiiiniuntenuiin >Sr Mai I
Kriegsmariue, Tielar Hmnamtttnangtalteu etg. etc. I

Solide Finnen als Vertreter er-
wünscht.

Billigstc Uucllc
vox Seidenstoffen, Seioeubaxd, Eammt, Weiß
waren, Modiflen- und Schneiderzngchiir. Älu
men. Federn, Apree nnd Schleierforni. Vörl l-
und Strohhut Fabrik. - Muster, Preisliste,
Musterblntt srauco bei <!>'>5» l! 2

Anton Keitzuer,
SB i e n r VU., Äircfjengaffc 92r. 11.

Briefcouverts mit Firmendruck
in verschiedenen Qualitäten, ;..

per 1000 von fl. 2*50 ab E
in der ;•

fiiuSJruffiprci iifetiimnyrOnmlWij,"
Laibaoh, Bahnhoffasse. :

ySOMMERV
/ Die Grands Magasins du \^

/ (Frintemps in Sans \ .
^T beehren sich hiermit anzuzeigen dass ^ V

^ \ dei> General-Katalog der Sommer-Saison I j \
^£ I I binnen Kurzem erscheinen wird. 1 1 1 /
^J I I Vm dies reizende kleine Modeu-Album, 1 1 1

^ ^ I gratis und franco, su erhalten beliebe I /
^ ^ man zu schreiben an /

^ w Herrn Jules JALUZOT / \
^< <§rands$lairasinsdaigrintemps /

^W PARIS. X

N. 1879 /

Auf ess AllkslHliMli pliimiil'll.

VVilhelmsdorier I

Malzextract
von den «

Professoren Oppolzer uud Heller
in Wien, Buck in Leipzig, Nie-

mcyer in Tilbingen l
bei Schwächezuständcn und ^chrtranl !

heilen, besonders bel I

Brust-. ^UNM-und Aalsleiden.
ferner bei allen lcttarrhalischen Erlran- !
lungrn <bei jtrampf-. und ttenchhnslen) !
^552) 12—10 verordnet. l

durch ihren reichen Malzextrael Gehalt
nm vieles wirtsamcr als alle übrigen
wie immer benannten B r n st b o n ^
b o n s , die nichts als Zucker oder höchst

indifferente Stoffe enthalten.
Ein Carton « « » k ^ . ( l2 Stück « N.)

und feiner in Büchsen.

Willielm»dnrf>r

Malzextract- Chocolade,
sehr nahrhaft »nd leicht vodlnilich >
eignet sich deshalb für Vrns! nnd L»n «
genleidende am beslen zum Fr>il,stück «

und znr Jause. «

IohPerdan. PohlckSupan, L.Wenccl >
Iohannn Ncp, Plauh, Jakob Schober, >

Schußnig ^ Weber. >

Wilhclmodorscr !
Malzprodukten Fabr ik l
uon .1«8. «Ussvl-l« <ic l?,». in Wien, >

(1011-2) ^l l .

Bekanntmachung. ,̂
Vom l. k. Bczirlsgerichle K""

wird dcn nnbetannlen Erbe» de ^
Doln verehel. Vrcgar. des S i M " gM
der Eoa Ianeziö verehel. Doln u n ^ „
Doln jun., alle von Strohci«; ^
bekannten Eltern der Eoa I an^ ' ^ ^e i
Doln nnd des Iernej Doln vo>'^ gM
und den nnbclannt wo befindliche ^ ^,
Ianejio nnd Maria Doln sen., °" ̂  ^
lenz aeb.Plesa von Strohein V ^ ,
Vur«er in Krainbnrg als 2 " l " glc,
aetum bestellt nnd demselben " ^^
feilbietmigsbescheide vom l4.Dez^ '
Z. 8W3. behändiaet. . . ,

K. l. Bezirksgericht Krai '""

3. März 1«79. ^ ^ "
^ ^ — — ^ a?l

(l)00—3) ^ '

Curatorsbcstclllll^,
Die in der ElecntionKs"< ^ ^

haun Vrodar von Hrastjc (d>' " > gc!
Mencinger, Advokat in Kra'«v '^Vl>l
den Prudigns Kaspar Je " ! " / M
Nr. 5. durch seinen Culatt" . M
Icrmaun von Praäe Nr. ̂  M"
Icvalla von Uuterferulk, G ̂ ^ I
von .tzraslje. Mathias H o / ,se
von Dovncc. Gertraud ^ " 1 ^hel
lichte Icraj von Dornce u," ^^.F
Osel geborne Ieraj l a ' ' t H ^ c
bietunsssrubriken mit dem ̂ ^ ^
I li. Jänner ' 87^ Z - ^ 8 , " U ^ , ,
lmbrlamitcn Aufenthaltes c>c'^. Z
filr diesellxu anfgcstellteu ^""stel l t
Dr. Aur^er von Mainbmss sHllg
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7. Februar 1V7!1.
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